
Finanz- und Wirtschaftsausschuss                                                             04.04.2017 
           
 

 ... 

Niederschrift 21. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 

 
 Sitzungstermin: Mittwoch, 22.02.2017 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:11 Uhr 
 Ort, Raum: Raum "Rieseberg" der Stadtverwaltung 

Gardelegen, 39638 Hansestadt Gardelegen 

Anwesend: 
Herr Thomas Genz  
Herr Steffen Rötz  
Herr Christian Glatz  
Herr Reinhard Hapke  
Herr Matthias Lübke  
Herr Jörg Marten  
Herr Frank Roßband  
Herr Rüdiger Wolf  
Sachkundige Einwohner:  
Herr Jan Dittrich  
Herr Hartmut Schrader-Bölsche  
Ortsbürgermeister:  
Herr Torsten Polzin bis Ende öff. Teil/ 20.02 Uhr 
Herr Siegfried Jordan  
Verwaltung:  
Herr Behrends, FBL Baudienstleistungen    
Herr Bucklitsch, MA Sportstätten + Bäder  
Herr Machalz, FBL Zentrale Dienste + Finanzen  
Frau Niebuhr, FBL Sicherheit + Ordnung  
Frau Zepig, Bürgermeisterin   
Presse:  
Frau Biermann, Redaktion Volksstimme bis Ende öff. Teil/ 20.02 Uhr 
Frau Hartmann, Redaktion Volksstimme bis Ende öff. Teil/ 20.02 Uhr 
Frau Weisbach, Redaktion Altmark-Zeitung bis Ende öff. Teil/ 20.02 Uhr 
 

Abwesend: 
Herr Nico Macht entschuldigt 
Herr Günter Hoop unentschuldigt 
Herr Detlef Reps unentschuldigt 
Herr Oliver Teßmer entschuldigt 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Stadträte des Finanz- und Wirtschaftsausschusses und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-
lung der Niederschrift über die 20. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
18.01.2017 

4 Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebesätze der Hansestadt Gardelegen für 
das Haushaltsjahr 2017 (Hebesatzsatzung) -> abgesetzt 
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Vorlage: 247/21/17 
5 Konzept zur Rekonstruktion der Nebenanlagen Salchauer Straße im OT Letzlingen 

Vorlage: 252/22/17 
6 Konzept zur Rekonstruktion der Wohnstraße Neue Siedlung im OT Mieste 

Vorlage: 253/22/17 
7 Satzung über die Benutzung der Bäder der Hansestadt Gardelegen(Haus- und Badeord-

nung) 
Vorlage: 255/22/17 

8 Entgelttarif für die Freibäder der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 256/22/17 

9 Antrag der Fraktion DIE LINKE. in allen kommunalen Kindereinrichtungen der Hanse-
stadt Gardelegen die Getränke grundsätzlich kostenlos zur Verfügung zu stellen 
Vorlage: A/4/22/17 

10 Anfragen und Anregungen 
 
Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Stadträte des Finanz- und Wirtschaftsausschusses und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Ausschussvorsitzende, Stadtrat Genz, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsge-
mäße Einberufung fest. Als fehlendes entschuldigtes Mitglied wird Stadtrat Macht festge-
stellt. 
Die Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von 8 Stadträten gegeben. 
 
Die Bürgermeisterin nimmt ebenfalls an der Sitzung teil.  
 

 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

  
Von der Verwaltung wird der Tagesordnungspunkt 4 - Satzung über die Festsetzung der 
Realsteuer-Hebesätze der Hansestadt Gardelegen für das Haushaltsjahr 2017 (Hebesatz-
satzung) - abgesetzt. Die Nummerierung der nachfolgenden Tagesordnungspunkte verän-
dert sich entsprechend.  
 
Weitere Änderungen zum öffentlichen Teil der Tagesordnung liegen nicht vor.  
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss stellt einstimmig die geänderte Tagesordnung für 
den öffentlichen Teil fest.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 
 

 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 
der Niederschrift über die 20. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
18.01.2017 

  
Von Stadtrat Macht liegt eine E-Mail zur Beantwortung der offenen Anfragen (Erledigungs-
stand) vor. Seine Anfrage zu TOP 9 - Getränkegeld hält er für nicht ausreichend begründet. 
 
Die Bürgermeisterin erklärt, dass sie die Thematik bereits im Hauptausschuss und im Stadt-
rat erläutert hat. Auf Grund der Höhe des Finanzvolumens und der gesetzlichen Grundlagen 
gab es keine Informationspflicht. Die Aussagen dazu sind ausreichend getroffen worden.  
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 Beschluss:  

 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss genehmigt mit Stimmenmehrheit die Niederschrift 
über den öffentlichen Teil der 20. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
18.01.2017.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  6 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 2 
 

 TOP 4 Konzept zur Rekonstruktion der Nebenanlagen Salchauer Straße im OT Letzlingen 
Vorlage: 252/22/17 

  
Beratungsergebnis: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss - Zustimmung (8 Ja) 
 
Stadtrat Roßband stellt den Antrag, in Zukunft Beschlussvorlagen über Baumaßnahmen mit 
klarer Finanzierungsübersicht (Eigenanteil, Fördermittel, Anliegerbeiträge, Gesamtausga-
ben, etc.) herauszugeben 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  7 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 1 
 
Dem Antrag von Stadtrat Roßband wird mit Stimmenmehrheit zugestimmt.  
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig das Konzept für 
die Rekonstruktion der Nebenanlagen "Salchauer Straße" im OT Letzlingen zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 5 Konzept zur Rekonstruktion der Wohnstraße Neue Siedlung im OT Mieste 
Vorlage: 253/22/17 

  
Beratungsergebnis: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss - Zustimmung (8 Ja) 
 
 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig das Konzept für 
die Rekonstruktion der Straße "Neue Siedlung" im OT Mieste zu beschließen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
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 TOP 6 Satzung über die Benutzung der Bäder der Hansestadt Gardelegen(Haus- und Badeord-
nung) 
Vorlage: 255/22/17 

  
Beratungsergebnis: 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss - Zustimmung (9 Ja) mit der Ände- 
   rung im § 4 (7) "… oder anstoßerregende Krankheiten…" zu streichen 
 
 
Folgende redaktionelle Berichtigungen sind vorzunehmen: 
 - im § 9 (1) - anstatt Stadt Gardelegen - Hansestadt Gardelegen 
 und "…im Erlebnisbad…" streichen 
 - Antrag im SJSKSA, im § 4 (7) "… oder anstoßerregende Krankheiten…" zu strei- 
               chen 
 

 Beschluss:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat mit Stimmenmehrheit die 
geänderte Satzung über die Benutzung der Bäder der Hansestadt Gardelegen (Haus- und 
Badeordnung) zu beschließen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  7 
Nein-Stimmen:  1 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 7 Entgelttarif für die Freibäder der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 256/22/17 

  
Beratungsergebnis: 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss - Zustimmung (9 Ja) mit der Ände- 
   rung im § 2 Pkt. 4.1 "… Vereine aus der Hansestadt Gardelegen…" zu streichen. 
 
Folgende redaktionelle Berichtigungen werden vorgenommen:  
 
 - im § 2 Pkt. 2b - "…aus dem Gebiet der Hansestadt Gardelegen…" streichen.  
 - Antrag im SJSKSA, im § 2 Pkt. 4.1 "… Vereine aus der Hansestadt Gardelegen…"   
                zu streichen.  
 
Stadtrat Genz regt an, dass es beim Kauf einer Tageskarte möglich sein sollte, diese auch 
mit Unterbrechung ganztägig zu nutzen.  
 
Herr Bucklitsch antwortet, dass das möglich wäre. Eine Lösung wird bis zur Sitzung des 
Hauptausschusses gefunden.  
Erster Lösungsansatz im § 3 Pkt. 1.: "…am Kauftag für einen einmaligen zeitlich nicht…" 
streichen. 
 
Stadtrat Wolff möchte, dass unter Pkt. 4.3 "...gegen Vorlage des Ausweises..." auf Dienst-
ausweis verändert wird.  
 
In der Diskussion wird deutlich, dass scheinbar nicht alle Kameraden der FFW über einen 
Dienstausweis verfügen. Bis zur Sitzung des Hauptausschusses soll geklärt werden, wie die 
Kameraden sich ausweisen können.  
 
Es besteht Einigkeit darin, dass weiterhin eine Strichliste in den Bädern geführt wird, wie bei 
dem Besuch von Mitgliedern der Kinder- und Jugendfeuerwehren in 2016 bereits praktiziert. 
Da waren es circa 1.480 freie Besuche.  
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 Beschluss:  

 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat einstimmig den Entgelttarif 
für die Freibäder der Hansestadt Gardelegen zu beschließen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 8 Antrag der Fraktion DIE LINKE. in allen kommunalen Kindereinrichtungen der Hansestadt 
Gardelegen die Getränke grundsätzlich kostenlos zur Verfügung zu stellen 
Vorlage: A/4/22/17 

  
Beratungsergebnis: 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss - Zustimmung (8 Ja, 1 Nein) 
 
Die Thematik wird diskutiert und Standpunkte vorgebracht. 
 
Stadtrat Genz stellt den Antrag, die Thematik erneut in den Sozialausschuss zu verweisen. 
Dieser soll sich Gedanken zu einer Lösung machen, bei der alle Seiten - Stadtelternrat, 
Einrichtungsleiter - einbezogen werden. Hier sind vor allem günstigere Alternativen zu prü-
fen.  

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Die Fraktion DIE LINKE. zieht ihren Antrag für diese Tagesordnung zurück und kann mit 
dem Antrag von Stadtrat Genz mitgehen. Daher erfolgt keine Abstimmung zum Fraktionsan-
trag.  
 

 TOP 9 Anfragen und Anregungen 
  
 Es bleiben keine Anfragen unbeantwortet. 
  
  
  
  
  
  
  
  
        

 
                                              Protokollführerin 

 

                       Nadine Kuhle 


